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Aus dem Werkausschuss 
 

Am 10.07.2018 fand in Jünkerath, im Sitzungsaal Rathaus, unter Vorsitz von der 1. Beigeordneten 
Melitta Gray eine öffentliche und anschließend nichtöffentliche Sitzung des Werkausschusses der 
Verbandsgemeinde Obere Kyll statt. 

Aus der öffentlichen Sitzung: 
 
Auftragsvergabe Neubau des Hochbehälters in Schüller - Gewerk Rohbau, 
Anschlussleitungen, Außenanlagen 
 
Sachverhalt: 
Mit Datum vom 22.05.2018 wurden die Arbeiten für das Gewerk Rohbau, Anschlussleitungen und 
Außenanlagen für den Neubau des Hochbehälters in Schüller öffentlich ausgeschrieben.  
 
Insgesamt 8 Firmen haben die Angebotsunterlagen abgerufen. Zur Submission am 26.06.2018 
haben 2 Angebote vorgelegen, die von dem beauftragten Ingenieurbüro C+K Gotthardt + Knipper 
Ingenieurgesellschaft mbH, Tränkelbachstr. 44, 53937 Schleiden, rechnerisch und fachtechnisch 
geprüft wurden.  
 
Das Ergebnis der Ausschreibung stellt sich wie folgt dar: 
 
Bieter Nr. 1 1.065.717,49  € (Nettosumme: 895.560,92 €)   

Bieter Nr. 2    777.671,33  € (Nettosumme: 653.505,32 €) 
 
Günstigster Bieter ist die Bauunternehmung Bruno Klein GmbH & Co. KG, Kölner Str. 38, 54584 
Jünkerath, geblieben. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt, den Auftrag für den Neubau des Hochbehälters Schüller, Gewerk 
Rohbau, Anschlussleitungen und Außenanlagen, an die mindestfordernde Bauunternehmung 
Bruno Klein, Kölner Straße 38, 54584 Jünkerath, auf der Grundlage des Angebots vom 25.06.2018 
über eine Angebotssumme in Höhe von 777.671,33 €, zu erteilen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die benötigten Haushaltsmittel werden über den Wirtschaftsplan 2018 eingestellt. Die erforderliche 
Kreditgenehmigung (unverzinste Förderdarlehen und verzinsliche Kapitalmarktkredite) der 
Kommunalaufsicht wurde erst kürzlich mit dem I. Nachtragsplan der VG Obere Kyll eingeholt, über 
die noch nicht entschieden ist. 
 
 
 
Auftragsvergabe Neubau des Hochbehälters in Schüller - Gewerk Stahlbau und 
Fassadenbau 
 
Sachverhalt: 
Mit Datum vom 22.05.2018 wurden die Arbeiten für das Gewerk Stahlbau und Fassadenbau für 
den Neubau des Hochbehälters in Schüller öffentlich ausgeschrieben.  
 
Insgesamt 11 Firmen haben die Angebotsunterlagen abgerufen. Zur Submission am 26.06.2018 
haben 2 Angebote vorgelegen, die von dem beauftragten Ingenieurbüro C+K Gotthardt + Knipper 
Ingenieurgesellschaft mbH, Tränkelbachstr. 44, 53937 Schleiden, rechnerisch und fachtechnisch 
geprüft wurden.  
 
Das Ergebnis der Ausschreibung stellt sich wie folgt dar: 



Pressemitteilung über die Sitzung des Werkausschusses vom 10.07.2018 Seite 2 von 2 
 

 
Bieter Nr. 1    537.783,02  € (Nettosumme: 451.918,50 €)   

Bieter Nr. 2    558.998,33  € (Nettosumme: 469.746,50 €, inkl. 5 % Preisnachlass) 
 
Günstigster Bieter ist die Firma HS Hallensysteme GmbH, Holzbachstr. 8, 56249 Herschbach, 
geblieben. 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss beschließt, den Auftrag für den Neubau des Hochbehälters Schüller, Gewerk 
Stahlbau und Fassadenbau, an die mindestfordernde Firma HS Hallensysteme GmbH, 
Holzbachstr. 8, 56249 Herschbach, auf der Grundlage des Angebots vom 20.06.2018 über eine 
Angebotssumme in Höhe von 537.783,02 €, zu erteilen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die benötigten Haushaltsmittel werden über den Wirtschaftsplan 2018 eingestellt. Die erforderliche 
Kreditgenehmigung (unverzinste Förderdarlehen und verzinsliche Kapitalmarktkredite) der 
Kommunalaufsicht wurde erst kürzlich mit dem I. Nachtragsplan der VG Obere Kyll beantragt, über 
die noch nicht entschieden ist. 
 

 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung: 
 
Der Werkausschuss hat in nichtöffentlicher Sitzung über einen Antrag auf Teilbefreiung vom 
Benutzungszwang in der Trinkwasserversorgung sowie über eine Auftragsvergabe beraten und 
Beschluss gefasst. 
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